
 

 

 

Saisonabschluss 2009 

F und E-Jugend SV Kropfmühl 
vom 24.07 ï 26.07.2009  ĂDschungelcamp Neuhaus am Innñ 

 
Dieses Jahr suchte die F und E-Jugend für den Saisonabschluss 2009 eine Herausforderung. Schnell 
wurde man sich durch den Tipp vom Blahetek Rudi einig, dass wir alle zum Dschungelcamp nach 
Neuhaus am Inn fahren. Am Plan standen zwei Tage mit 30 Kindern 
direkt am Inn zu zelten und zu grillen. Da uns leider das Wetter 
einen kleinen Strich durch die Rechnung gemacht hat, haben sich 
die Verantwortlichen kurzfristig entschieden, erst am 
Samstagmorgen anzureisen. Bei der Abfahrt war es noch 
trockenen, aber als wir ankamen standen wir alle im Regen. Den 
Kindern hat das überhaupt nichts ausgemacht. Nach kurzer 

Einweisung durch den Scout Stefan vom Dschungelcamp, ging es 
schon los und alle Kinder zogen sich die Schwimmwesten über und 
ab ging´s aufs Schlauchboot, dass natürlich vorher erst einmal zur 
Rott getragen werden musste. Vor ihnen lag 1 Std. rudern auf der 
Rott. Kaum war man mit den 
Booten im Wasser, kam die 
Sonne raus und die bis dahin 
schon gute Laune, wurde 

nochmals gesteigert. Schon vom Weiten waren die Rückkehrer  zu 
hören. Es blieb natürlich nicht aus, dass man unterwegs mal kurz 
und unfreiwillig das Schlauchboot verlassen hat. Sogar der Scout 

blieb nicht trocken. Die Betreuer (Lothar Fesl, Stefan Hessler, Hans 
Lang, Hermann Wintersberger, Thomas Graml und Rudi Blahetek) 
hatten in der Zwischenzeit die beiden Großzelte aufgebaut. Jetzt 
machten es sich die Kinder mit 
Ihren Schlafsäcken in den beiden 
Zelten gemütlich. Relativ schnell 
kam der Hunger. Lothar ging an 
den Ofen und kochte Spagetti mit 

Pesto-/Tomatensoße. Nachdem alle satt waren, bereitete man sich 
auf die Dschungelolympiade vor. Es wurden 3 Teams gebildet und 
man musste im Team die drei Prüfungen bestehen. Zum Schluss 

gab es zwei Teams mit gleicher Punktzahl, so dass ein kräftiges 
Tauziehen die Entscheidung herbeiführen musste. Die 
Anfeuerungsrufe waren 
bestimmt bis nach Schärding zu 
hören. Anschließend 
unternahmen wir nochmals mit 
zwei Booten eine kleine Fahrt. 
Nach kurzer Zeit bildeten sich 



zwei Lager und es ging darum, welches Boot wird zu erst gekentert und welche Mannschaft landet 
zuerst im Wasser.  
Auf alle Fälle ein riesen Spaß. Wieder angelangt am Ufer 

wurde kräftig geplanscht 
und geschwommen. Am 
späten Nachmittag gab es 
noch ein kleines 
Fußballspiel und dann ging 
es ab ans Lagerfeuer. 
Stefan stand am Grill und 
sorgte dafür, dass jeder 
seine Grillwurst bzw. 

Grillfleisch gut gegrillt auf sein Teller bekam. So richtig Ruhe kehrte erst nach Mitternacht ein. Kaum 
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besorgte die notwendigen 
Semmeln, Lothar wärmte 
den Kaba, Rudi, Stefan und 
Thomas schmierten die 
Semmeln mit Marmelade 
und natürlich Nutella, 
Hermann und Thomas 
hielten die Meute in Schach. 
Das Lagerfeuer begann 

wieder zu qualmen. Zum Abschluss sprangen viele nochmal in 
die Rott zum Schwimmen, die Anderen waren mit dem Packen beschäftigt. Nachdem alle ihre Sachen 
verstaut hatten, so zumindest die Meinung der Kinder, blieben trotzdem zwei Tische voll 
Kleidersachen übrig. Wir denken, auch diese Sachen werden ihren Besitzer finden. 
 

Im Großen und Ganzen war es 
ein sehr gelungener Abschluss, 
in dem nicht nur die Kinder 
sonder auch wir Betreuer 
mächtig Spaß hatten. 
 
 
 
 

 
Lothar, Stefan, Hans, Hermann, Thomas und Rudi. 

 
 
 

 


